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GALERIE ArchivArte

Vernissage 
Do, 28.11.2024, 18.00 Uhr 
Miša Stefanovic, Violine

Ausstellungsdauer 
28.11.2024 –18.01.2025 
(geschlossen: 21.12.2024–09.01.2025) 

Öffnungszeiten
Fr, 16.00 –19.00 Uhr
Sa, 14.00 –17.00 Uhr

KUNSTRAUM BERN BÜMPLIZ

Vernissage
Do, 05.12.2024, 18.00 Uhr 
Anna Spina, Viola

Ausstellungsdauer
05.12. 2024 –18.01. 2025 
(geschlossen: 21.12. 2024–08.01. 2025) 

Öffnungszeiten 
Do, Fr, 14.00 –17.00 Uhr 
Sa, 12.00 –16.00 Uhr

Eine Doppelausstellung der Kooperation ART-Archiv



Do, 12.12.2024, 15.00 Uhr
Dialogische Führung im Kunstraum Bern
mit Dominik Tomasik und Steffi Göber-Moldenhauer, Kunsthistoriker:in

Fr, 13.12.2024, 15.00 Uhr
Dialogische Führung in der Galerie ArchivArte
mit Steffi Göber-Moldenhauer und Dominik Tomasik, Kunsthistoriker:in

Di, 17.12.2024, 15.00 Uhr
Führung durch die Kunstsammlung der Stadt Bern
mit Ba Berger und Kristina Herbst, Co-Leiterinnen Kunstsammlung,
max. 15 Personen, nur auf Anmeldung unter: info@archivarte.ch
Treffpunkt: Stadion-Uhr, Tramhaltestelle Wankdorf Center

Mi, 08.01.2025, 18.00 Uhr
Öffentliche Führung zum Theseuszyklus mit Prof. Anne Krauter Kellein, HKB
Treffpunkt: Hauptgebäude Universität Bern, Eingang Süd

Rahmenprogramm 



Der Künstler Max von Mühlenen (1903 –1971) war Mentor einer ganzen Generation Kunstschaf-
fender in Bern. Neben seiner Lehrtätigkeit schuf er selbst ein bedeutendes Œuvre, welches erst-
mals nach fünf Jahrzehnten in einer Retrospektive wieder gezeigt wird. Hierfür werden in dieser 
Doppelausstellung der Kooperation ART-Archiv beide Teilnachlässe zusammengefügt.

Zu den Vernissagen erfolgt gleichzeitig die Vorstellung des Stadtplans MAPon ART mit Werken 
von Max von Mühlenen im öffentlichen Raum.
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Max von Mühlenen: Winterabend. 1949, Öl auf Leinwand, 54 × 73 cm.


